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Zielaufbau: Sichere Losungen (direkt oder uber Cloud)

icom Connectivity Suite

4G Mobilfunk Datenubertragung

Serielle . .
Kommunikation Ethernet 4G Mobilfunk Datenubertragung
z 4

Fernwirkkopf
Zentrale

v Kompatible Kommunikation (TSC Protokoll, geringer Umbauaufwand)

v" OTA Firmware Update
v Volle Kontrolle der Stationssoftware/Remote Control (FP-Serie)

v" Sichere Verbindung
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Hardware

Antennenanschluss: GMOD-S3 mit SMA - INSYS MIRO ok, aber moglicherweise
ist die urspringliche Antenne fur 4G nicht geeignet.

Y4

Spannungsversorgung: Einzeladern auf Klemmen, sowohl bei GMOD

als auch bei MIRO. k

FP-14C als Ubertragungsmodul montieren, Spannungsversorgungskabel
fur 24V anschlieBen, Patch-Kabel zwischen INSYS-MIRO (oder einem anderen Router) &y
und FP-14C anschlieRen.

Das serielle GMOD-S3 Verbindungskabel CABMODPLC111D passt nicht am FP-I14C.
Der Sub-D Stecker kann entfernt werden und die Einzeladern am Ubertragungsmodul
geklemmt werden.

: z.B. INSYS MIRO-L200 oder
Mobilfunk Router LTE / 4G INSYS-SCR_L200

FP-14C Industry 4.0 Communicator AFP4C

Patchkabel, Antenne...
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Umbauvarianten

Es gibt zwei Varianten fur einen Umbau

» Variante 1 ist das sogenannte Direct-Stream Konzept. Hier wird mit minimalem Aufwand
ausschliefBlich das GPRS-Kommunikationsmodul getauscht. Das SPS-Programm muss
jedoch angefasst werden, falls der SMS Versand als Fallback bei gestorten Verbindungen
verwendet wird oder eine automatische Konfiguration des GMOD aktiv ist.

» Variante 2 ist das sogenannte Polling Konzept. Mit etwas mehr Aufwand kann eine
komplette Remote-Administration der SPS bereitgestellt werden. Es wird hierfur keine
zusatzliche serielle Schnittstelle bendtigt. Ein weiterer Vorteil ist eine verbesserte
Verbindungskontrolle.

Diese Variante erfordert eine Aktualisierung des SPS-Programmes.

Diese Beschreibung erklart den Umbau auf das empfohlene Polling Konzept.
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Start der Programmanpassungen

Eine aktuelle Version von FPWIN Pro wird vorausgesetzt
Panasonic Industry Europe GmbH | Downloads | FPWIN Pro7

Unter folgendem Link finden Sie die aktuelle Bibliothek
Panasonic Industry Europe GmbH | Downloads | TC-LinkManager Library

» Erstellen einer Sicherheitskopie des ursprunglichen FPWIN Pro Projektes
» Das Projekt, das aktualisiert werden soll, mit der aktuellen Version von FPWIN Pro7 6ffnen.

«  Wir empfehlen, das Beispiel FPX_FPI4C_LM_Station4 DE.pce, das Bestandteil der
Bibliotheks-ZIP-Datei ist als Basis zu verwenden und die applikationsspezifischen POEs
dort zu erganzen.

* Fur FP-14C kann Uber fp_config (im MenU Backup/Restore) das dazu passende Beispiel
FPX_FPI4C_LM_Stationd4_DE.i4dcsettings geladen werden.

 Der folgende Softwareumbau eines typischen GPRS-Stations-Projekts zeigt die
Anderungen Schritt far Schritt ...
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https://industry.panasonic.eu/downloads?group_label=&category_label=&file_category_label%5B%5D=Software&search-api-fulltext=FPWIN+Pro7
https://industry.panasonic.eu/downloads?group_label=&category_label=&file_category_label%5B%5D=Software&search-api-fulltext=TC+LinkManager
https://industry.panasonic.eu/downloads?group_label=&category_label=&file_category_label%5B%5D=Software&search-api-fulltext=TC+LinkManager
https://industry.panasonic.eu/downloads?group_label=&category_label=&file_category_label%5B%5D=Software&search-api-fulltext=TC+LinkManager
https://industry.panasonic.eu/downloads?group_label=&category_label=&file_category_label%5B%5D=Software&search-api-fulltext=TC+LinkManager

Bibliotheken aktualisieren

Die aktuelle Bibliothek wird als ZIP-Datei bereitgestelit.

Eine Installation der Bibliothek per Setup ist nicht erforderlich.
— Entpacken der neuen Bibliotheken in ein beliebiges Verzeichnis, z.B: in das Projektverzeichnis

— Aktualisieren des Verzeichnisses der Bibliotheken im FPWIN Pro7 Projekt mit Menu Objekt—>Eigenschaften

— Betrifft: =Ll

i Project [C: [
> W PLC(FPOR 32k T32, 15036 steps)

- M_GPRS_PRO7.SUL (V3.2.5.0 oder neuer)
- M_TIMELIB3.SUL

> Wl M_TIMELIE |
User library properties

. > T Tasks
- DUT:
M_ErrorLogger_en.sul (optional) N e Wy Gae), s e =
v R ::U:‘”‘““ PathiFle name of user brary (%.5ul) Cancel
> imulation
M_GPRS_PRO7.sul
5" 000 Projel — - [:]

mg 001 GPRS | Compatible do User ibrary compatibiity
> ®2 _002.GPRS ) The lbrar
5 ®E" _003_GPRS passwords
> w003 GPRS
>
>

=2 _999.5yste  pathiFile name of user library Help file (*.Hip, =.chm)

up to 8 characters, but does not support
|

& Mittehwert  _cprs_pro7.chm .. @
1 _
& select library path X
« v <« FPWINPr.. > TC-LinkManager » ~ G | SearchTC-LinkManager P
Organize » New folder =~ O @

FC-OPC-Station Name

TC-LinkManager
| [ MePRs PROTsu |

[) M_GPRS_ETHERNET.sul

[} M_TIMELIE_PRO7.sul
| [ MErorLogger_ensul
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Anpassung SPS Programm

In der POE “_002_GPRS_Connection” folgenden Baustein Ioschen

i Ubertragungsprozedur fir Master. Dies ist die Haupfunktion, die den Datenaustausch durchfiihrt. Die Ausgangspara-
meter dieses Bausteins kénnen direkt als Eingang fiir die Ansteuerung der seriellen Schnittstelle verwendet werden.
GPRS
Resst GFRS_Module Resdy IS Actve
EFRE Jbar. e ©* M UbSi o bartragen
/1
oo B R
Pl

7

Ubertragungsprozedur fr Master. Dies ist die Haupfunktion, die den Datenaustausch durchfuhrt. Die Ausgangspara-
meter dieses Bausteins kénnen direkt als Eingang firr die Ansteuerung der seriellen Schnittstelle verwendet werden.

REet GPRS Maﬂ Ready Send_SMS Active
GPRS ibsth.. | = © BMS ubEr -:...ITéma-;er'
d / J

SMS und Reset-Features entfernen

diReceptionTimeStamp
tsi

1007 Komidn SiSiEhpe. on Exaart

o BB e g NN : :
JF' I dzgﬁmnsenmas:amp .
T#1s ‘J.L“giasa a
T#2405 —

.  wCpmPort |
ooz e R
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Anpassung SPS Programm

Neuen Kommunikationsbaustein einfligen

Puabhn @dAET
w gl Libraries
» gl System libraries

~ [ M_GPRS_PROT [Installed]
> DUTs
~ W@ GVLs
o Global variables

LAN_DefaultSettings (FB)
LAN_LM_Connections (FB)
5_ETLAN_MainStation (FB)
5_FPOABD (FE
A_GPRS_FPWEBMainStation (FB)

" M_GPRS _TSC XL
TV CPRo otation <L (TB)

v vilv v v v

& M_GPRS_Station_XL_FPI4C (FB, 2031 steps)

konnen-direki-als-Eingang- fur-die-Ansteuerung-der-sefniellen-Schnittsielle verwendet werden.

Reset_TSC_Controller Ready
J| Enable
g_iCustomerlD —— CustomerlD
g_iMyStation —— Station
g_iDestination —— Destination
1 —— BufferMode
wSendNow —— SendMow
=3 ReadMow
T#11s —— TimeoutMin
T#41s —— TimeoutMax
T#2405 —— SlaveReseat
g_wComPort —— ComPort

g_bGetNow

=

‘ Ubertragungsprozedur-fir-Master. -Dies-ist-die-Haupfunktion, -die-den-Datenaustausch-durchfiihrt. Die-Ausgangsparameter-dieses-Bausteins

TSC_Control
M_GFPRS_Station_XL_FPI4C

Watching —
Reception_OK —
MNotAcceptedData —
AcceptedData_TS —— diReceptionTimeStamp
Sending —
Send_OK —
Response TS —— diResponseTimeStamp

ResponseTime ——tTime

Ursprunglichen Baustein GPRS aus Variablenliste
I6schen und neue Instanz wieder GPRS nennen.
Empfehlung: Die Instanz in der Variablenliste
anschlielend umbenennen in TSC_Control, um den
missverstandlichen Begriff GPRS aus der Anwendung
zu l6sen. Die Bausteinbezeichnung selbst kann nicht

geandert werden.

VAR TSC_Coentrol M_GPRS_Station_XL_FPI4C

Bei Austausch des Bausteins

mussen die Ausgangsvariablen

richtig zugeordnet werden.

Baustein fir Datenaustausch

Panasonic inoustry
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Anpassung SPS Programm

In der POE “_002_GPRS_Connection” folgenden Baustein Ioschen

n

Wenn ein Antworttelegramm erkannt wurde, ist die Station Online. Sobald fiir den eingetellten Zeitraum keine giiltigen
Daten ausgetauscht wurden, muss davon ausgegangen werden, dass keine Verbindung besteht.

Anschlul eines Relais zum gezielten Abschalten des GPRS-Moduls. Ruhezustand des Relais = Normalbetrieb!

Diese Logik erméglicht den Wechsel RUN/STOP der SPS chne Modemneuinitialisierung und die Fernprogrammierung :

TRUIlE----------------------Reset_-GF‘RS_Module-

bSeriReckive
e e Erger

3.4y FRS
- 4004 Eit, e kahn. *

I T#B0s
T#60s
RTTR o b

Wenn ein Antworttelegramm erkannt wurde, ist die Station Online. Sobald fiir den eingetellten Zeitraum keine giltigen
Daten ausgetauscht wurden, muss davon ausgegangen werden, dass keine Verbindung besteht.

Anschlul eines Relais zum gezielten Abschalten des GPRS-Moduls. Ruhezustand des Relais = Mormalbetrieb!

Diese Logik ermaglicht den Wechsel RUN/STOP der SPS ohne Modemneuinitialisierung und die Fernprogrammierung..

TRUlE
bSanbRetzive | ) gbﬁ@séﬂé
Flanks ’Lr..:Eri"p'ar-;ar T I “400F Dr;lt.‘.\a;:l‘a]tat
gjgyiegjﬂségﬁgss,—
1 T#80s —
L - T£36605 —
o - T#B0s —

. g wCpmPort
ooz sBeE - Ristale
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Anpassung SPS Programm

Neuen Baustein einfligen

bSendReceive
|

B W M_GPES_PRUY [Installiert] g_bUserResletG PRS

T#50s

T#30s

SDTs !
o Globale Variablen 4
=" TB_GPRS_History (PRG)

ambling (FB, 313 Schritte)
20 (FE)
BMainStation (FE)

Ursprunglichen Baustein Reset_GPRS_Module

aus Variablenliste I6schen und neue Instanz wieder
Reset_GPRS_Module nennen.

Empfehlung: Die Instanz in der Variablenliste
anschlielend umbenennen in
Reset_TSC_Controller, um den
missverstandlichen Begriff GPRS aus der
Anwendung zu lésen.

Die Bausteinbezeichnung selbst kann nicht
geandert werden.

VAR Reset_TSC_Controller

M_GPRS_Online

T#35m —— Timeout

Reset TSC_Controller
M_GPRS_Online

LifeSignal Ready— g_bResetGFRS
Resethow ResethModem [
LoginTime

Offline

Bei Austausch des Bausteins
mussen die
Ein/Ausgangsvariablen richtig
zugeordnet werden.

Kommunikation Gbernwachen und bei Bedarf neu initialisieren

Panasonic inoustry
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Anpassung SPS Programm

Zusatzliche Korrektur fur Steuerungen ohne Echtzeituhr (optional)

F O I R R R RN Clock
bS=tTimaAllowsd bS=tTims
: leai:s]rr...tl eriaubt - 'Llrmait;yr:..-:.lraba*'arr """"" TRUE
. . iRes, Ti
____________________ 1 =2 |
=-|t=~t=-p|?rp= rr%irtrw
bSetTimeAllowed bSetTims
'Lll'naita]'r...tlérlath' 'Lll'maitayr.'..:-lraba"'al'r S TRUE—' :
. . iResponseTimaS5tam \ .
oo -‘-|t=~t—'-F'|?rp=- rrﬁrtrae '
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Anpassung SPS Programm

Zusatzliche Korrektur fur Steuerungen ohne Echtzeituhr (optional)

v B M_GPRS_PROT [Installiert]

SDTs
g0 Globale Variablen
v W POEs — e
®2* TB_GPRS_History (PRG) o . Clack .
& M _GPRS_Calculation (FB) T meAIONed i Dotmiay WRestor © - - - - - - - - - - - - | M_GPRS_ClockEasy |
#* b GPES Clock (EEY J Jl J Jl SetTimeDate Errorr

| & M _GPRS_ClockEasy (FB, 32 Schritte) Co e e e B — NewTimeDate
M_GPRS_LeScrambling (FbB, 349 Schritte)

& M_GPRS_FPOABD (FB)
& M_GPRS_FPWEEMainStation (FE)
B o e Baustein “Clock” im Deklarationsbereich anpassen:

* G C insRC (FBY
" M_GPRS_LoginSRC (FB) 26 VAR Clock A Gors Clocktany 1 Convert and contral the RTC to UNIX time f...
& M_GPRS_LoginTSC (FE, 1569 Schritte)
& M_GPRS_MainStation (FB)

M_GPRS_MainStationServer (FB)
M_GPRS_MainStation_SRC (FB)
M_GPRS_Online (FB, 111 Schritte)

E
E
E
& M_GPRS_SMS (FB, 707 Schritte)
E
E 3

M_GPRS_Scrambling (FB, 554 Schritte)
M_GPRS_Setup (FB)
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Variablen

Anpassung globaler Variablen

— Array g_aiGPRS_ReceiveBuffer benotigt bei Verwendung des M_GPRS_Station_XL FPI4C
keine FP-

— Adressbereich von g_aiArchiveFIFO und g_dutArchiveFIFO prufen und mogliche

Adresse

Datenregistertberlappung beseitigen.

— Neue Variablen: g_iTSC_LinkManager_Status und g_TSC_ClientControl,
FP-Adressen mussen in der FP-14C Konfiguration angegeben werden

Class
VAR_GLOBAL_CONS..,
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL_RETAIN
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL
VAR_GLOBAL_RETAIN
VAR_GLOBAL_RETAIN

Identifier FP address  Type Initial
M_GPRS_BUFFER_MODE INT ]
g_awGPRS_ToMainStation DTO ARRAY [0..10] OF WORD [11(07]
g_awGPRS_FromMainStaticn DT50 ARRAY [0..10] OF WORD [11{071]
g awGPRS FromMainstationMirror  DT5000 ARRAY [0..10] OF WORD
g_iTSC_LinkManager_Status OT100 INT
g_dutTSC_ClientContrel DT110 DUT_TSC_ClientControl
B (8§14 AT 0T DUT. GPRS. Seup oo
g_aiGPRS_ReceiveBuffer IARRAY [0.131] OF INT [132(...
g_wComPort WORD 0
g_iMy5tation INT 0
g_iDestination INT 0
riCustemedl INT 0
g_dutArchiveFIFO DTE000 DUT_GPRS_HeaderFIFO
g_aifrchiveFIFO DT6030 ARRAY [0..50,0..14] OF INT

A

Comment
1000 Puffertyp: 1=FPG-EM1

1000 Anwenderdaten zur Zentrale (Messwerte, Alarme, ...
1001 Anwenderdaten von der Zentrale (Sollwerte, Befe...
1002 Anwenderdaten von der Zentrale (Sollwerte, Befe...

3001 LinkManager Verbindungsstatus
3002 T5C Client via FP-14C, Steuerung und TX Puffer

1004 GPRS-Anmeldedaten und Parametrierung far das ...

1005 Empfangspuffer fr serielle Schnitttstelle
1006 Serielle Schnittstelle
1007 Eigene Stationskennung

1008 Kernmunikationspartner far aktive Datendbertrag..,

1009 Applikationskennung

2000 Management fir Ringbuffer (Auswahl FIFQ eder ...
2001 Ringbuffer fir Messwerte mit Zeitsternpel ACHTU...

Panasonic inoustry
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Variablen

Einfugen/Loschen von unbenutzten globalen Variablen

— Loschen

33 VAR_GLOBAL I g_dutGPRS Setup DUT_GPRS Setup G.. I 1005 GPRS-Anmeldedaten und Parametrier...

— Einfagen
66 VAR_GLOBAL.. g_dutGPRS_PLC Stack DUT_GPRS_Private_PLC_Stack ’1005 M_GPRS_LIB Datenaustausch zwische...
DUT_GPRS_Setup PLC Stack 1003 GPRS-Anmeldedaten und Parametrier...

67  VARGLOBAL g dutGPRS Setup
62 VAR GLOBAL.. M_GPRS BUFFER_MODE - I [0 [M [ 1000 Puffertyp: 1=FPG-EM1

Die Variable M_GPRS_BUFFER_MODE muss als VAR_GLOBAL_CONSTANT
vorhanden sein. In alteren Stationsprogrammen konnte diese fehlen.
Wir empfehlen, die Variable aus einem Beispielprogramm der Bibliothek
z.B. FPX_FPI4C_LM_Station4_DE.pce zu kopieren.
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Kommunikation Setup

Setup aus FPX_FPI4C LM _Station4 DE.pce kopieren

4

v v v

W PLC (FP-X 32k C30R.C60R, 8422 steps)
@l Libraries

Tasks
DUTs

i GVLs (47 steps)

o GVL

v Ta: POUs (924 steps)

B Simulation (PRG, 40 steps)

L=l 001 _LAN WAMN Setup fuer TC LinkManager (PRG,

e TR TET D = =
L _003_LAN_WAM_User_Delta_Event (PRG)
B _003_LAN_WAN_User_Zyklisches_Senden (PRG, 308
B _999 System_Fehlerdiagnose_muss_letzte POE_sein
& Mittelwert (FB, 45 steps)

b4

Find references of '

Check

ul
&

Copy %

o

Zweite Instanz von FPWIN Pro 7 mit dem Beispielprogramm 6ffnen, die POE kopieren und dann im
Programm, das umgebaut wird, einflUgen (Paste) und in den Tasks die ursprungliche Setup-POE
ersetzen. Ein Groldteil der ursprunglichen Einstellungen werden im FP-14C konfiguriert.

Panasonic inoustry
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Kommunikation Setup

Aus dem urspringlichen Setup die Stationskennungen ubernehmen:

— g iDestination, g_iMyStation & g_iCustomerID
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Sonstige Bausteine

Einige Bausteine miissen moglicherweise neu eingebunden werden.

iRecaptionTimeS5tam
ialtslal?rpn _on Ex=-r£I

—_—

SecsTols :

EMN ENO
P iReceptionTimaStam
|R=-:=aptmr‘r’56.r,r1 o 1—'-|t=~t=-|Elrp=- .on E:<t=-rrl:l SeCs
L===;=r=:|‘t I..:r,-u.b:
— Letegem Dh Year ——
:ﬁ:ggstmrl!:= usgabe manth
|ﬁ-,=~=tr=-n t='1"i'\L=-,ab=' da
Femenoy 2 y
|H—-r.=aptmr|!.1|r te . hour
Lp?ya;: e Ausjabe =
= n
LDEE-EDF'I::EL:,;P minute ——

seconds ——

Aus M_TIMELIB_PRO7 Baustein neu einbinden...

|H=-:=eptmr‘r’
F-!t-aa"atracl'tgc}t-.#y;am
,iRecEptionponth
I_F-i-=,=~"=-tr=-“ te Ausgabe
,iIRecEptionDiar
Leseger=n t=-1i.|.=r,ab=-

iReceptionHo
Ha:saptmrlt.‘
Lesegerschte L:,ub=-

iReception
—'-=:=~;=-rac|?'t:- 1 =,=.=.b=-

Panasonic inoustry
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Sonstige Korrekturen

Der Zahlwert ist in der aktuellen Bibliothek als DINT deklariert...

g dutArchiveFIFO . iCounter GT

ks .
Zgl{tbaaia...-;amykh.a

Sekundenwert fiir zyklische Ubertragung:
z.B 60, 120, 240, 300 Sekunden

: SEL
G
-B00—IND :
00— 1M1 :
: SEL
—— G
| - 300 — IMND

900 —— INA -

Fyklus | .
Z;’irthaaia...-;amykll.a

Sekundenwert fir zyklische Ubertragung:
z.B 60, 120, 240, 300 Sekunden

Panasonic inoustry
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Serielle Schnittstelle

Bei Verwendung des FP-14C, Baudrate z.B. auf 115200,8 ungerade (odd) einstellen

» Die Kommunikation erfolgt Uber eine beliebige MEWTOCOL-COM-Master-Slave
Verbindung (Tool-Port, COM-Port, USB...)

« Die ursprungliche aktive Verbindung Uber einen COM-Port wird nur als Platzhalter aus
Kompatibilitatsgrinden angegeben.

2o

Mo ltem name Data Dimension
412 | Communication mode | MEWTOCOL-COM slave [Computer link]

410 Station number 1

415 Baud rate 115200 baud
413 Data length 8 bits

413 Parity Odd

413 Stop bits 1 bit

413 Start code MNo-5TX

413 End code/reception done condition CR

420 Receive buffer starting address 4056

421 Receive buffer capacity 0 word
412 Modem connection Disabled

Panasonic inoustry © Panasonic Industry Europe | RT/AR | 27.07.2026 20



FP-14C Einstellungen

Kommunikationskanal fur SPS einstellen (COM1, COM2, USB...)
Schnittstelle zur Steuerung der Dienste einstellen
TSC-LinkManager aktivieren

Verbindungsparameter eingeben (aus SPS Ubernehmen)

,control register und ,TSC connection status“ missen den
FP-Adressen in der Steuerung entsprechen.
Achtung! Speicherbereichsiberschneidungen prufen und korrigieren.

CoM2 RSNS/RSZI coma st ‘COMA Ethemet

Protocel | MEWTOGOL

Time/Date

Mutcbas o

Baudrate | 115200

Parity | Odd

Sarvice contral interface

COM interfaca to.

General settings

= @ Application Settings

Use TSC Client

First control register

Update PLC date & She

Last control register

Polling time

Specific settings

TSC connection status

Server 1 (IP address or host name)

TSC server 1 port

Server 2 (IP address or host name)

TSC server 2 port

Login user name

Login password

Fur FP-14C kann Uber fp_config (im Menu Backup/Restore) das dazu passende Beispiel
FPX_FPI4C_LM Station4 DE.idcsettings aus der Bibliothek geladen werden.

DT (1.999421)
110

113 (calculated automatically)

Time in ms (5...65535)
500

DT (1..999421)

100

your-mainstation1.eu

Default: 26861 (1025...65535)

26862

your-mainstation2.eu

Default: 26861 (1025...65535)
26862

Max. 80 characters
Station07

2 admin [Z» Changes detected

Save

Panasonic inoustry
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Bekannte Fehlerquellen und weitere Schritte

GPRS Falistricke:

« Das alte GMOD verwendete ausschlieBlich GPRS (2G) zur Ubertragung.
Ein aktueller nachgeschalteter Router ist fur LTE (4G) optimiert.

- Moglicherweise unterstutzt die SIM-Karte ausschlielich 2G.
Aktualisierung bei Mobilfunkbetreiber anfragen!

» Die verwendete Antenne ist moglicherweise fur 2G ausgelegt.

- Wir empfehlen den Austausch durch eine 4G taugliche Antenne.

+ Das Kommunikationsmodul FP-14C stellt eine Verbindung uber Ethernet zum Fernwirkkopf her.
Eine nachgeschaltete Mobilfunk- Glasfaser- oder DSL-Infrastruktur mit Router und VPN-Tunnel
gewahrleistet die sichere Ubertragung.

Panasonic inoustry © Panasonic Industry Europe | RT/AR | 27.07.2026 22



	Slide 1: Umbau GMODSx  FP-I4C  mit externem Router
	Slide 2: Herausforderung
	Slide 3: Zielaufbau: Sichere Lösungen (direkt oder über Cloud)
	Slide 4: Hardware
	Slide 5: Umbauvarianten
	Slide 6: Start der Programmanpassungen
	Slide 7: Bibliotheken aktualisieren
	Slide 8: Anpassung SPS Programm
	Slide 9: Anpassung SPS Programm
	Slide 10: Anpassung SPS Programm
	Slide 11: Anpassung SPS Programm
	Slide 12: Anpassung SPS Programm
	Slide 13: Anpassung SPS Programm
	Slide 14: Variablen
	Slide 15: Variablen
	Slide 16: Kommunikation Setup
	Slide 17: Kommunikation Setup
	Slide 18: Sonstige Bausteine 
	Slide 19: Sonstige Korrekturen
	Slide 20: Serielle Schnittstelle
	Slide 21: FP-I4C Einstellungen
	Slide 22: Bekannte Fehlerquellen und weitere Schritte

